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Die hohe Ausbildungsqualität an der WU  
wird durch das internationale EQUIS-
Gütesiegel garantiert. Als einzige  
Universität Österreichs und eine von nur 
vier Universitäten im deutschsprachigen 
Raum wurde die WU mit diesem Qua-
litätssiegel für ihre hohen Standards in 
Lehre und Forschung ausgezeichnet.

Auch abseits des Hörsaals wird Studie-
renden viel geboten. Der WU-Campus 
liegt in unmittelbarer Nähe des Stadt-
zentrums und ist optimal an das öffent-
liche Verkehrsnetz angebunden. Nur 
wenige Gehminuten entfernt befinden 
sich zahlreiche trendige Lokale und 
Cafés. Wien gehört zu den lebenswer-
testen und sichersten Städten der Welt 
und ist mit seinem großen kulturellen 
Angebot, zahlreichen Grünflächen und 
einer hervorragenden Infrastruktur eine 
ideale Student/inn/enstadt.

Die WU ist eine internationale Universität.  
Mit ihrem dichten Netzwerk aus über 
220 Partneruniversitäten weltweit zählt 
sie zu den führenden Hochschulen, wenn 
es um Studierendenaustausch geht.

Pro Studienjahr schließen rund 1.500 
Studierende ihre Ausbildung ab. Sie 
beginnen ihre berufliche Karriere in 
unterschiedlichsten Tätigkeitsberei-
chen, die vom Controlling über das Mar-
keting bis zur Rechtsberatung reichen. 
Viele von ihnen kommen Jahre später 
als Lektor/inn/en oder zur persönlichen 
Weiterbildung an die WU zurück. 

Unter den WU-Lehrenden finden sich 
zahlreiche international anerkannte Pro-
fessor/inn/en aus dem In- und Ausland, 
aber auch erfolgreiche Manager/innen, 
die ihr Know-how aus der beruflichen 
Praxis in den Unterricht einbringen.  

Willkommen  
an der WU
Die WU (Wirtschaftsuniversität Wien) ist mit über 27.000 Studierenden die 
größte wirtschafts- und sozialwissenschaftliche Ausbildungsstätte der EU.  
An der WU begegnen sich Student/inn/en aus über 100 Ländern – jede/r vierte 
WU-Studierende kommt nicht aus Österreich.



DIE MASTERSTUDIEN
An der WU haben Studierende eine 
große Auswahl an derzeit zwölf deutsch- 
und englischsprachigen Programmen,  
mit denen sie ihr Know-how in den 
jeweiligen Fachbereichen vertiefen  
können. Ein Masterstudium dauert  
in der Regel vier Semester. Mehr Infos 
unter www.wu.ac.at/master

DIE DOKTORATS- BZW. PHD-STUDIEN
Die Doktorats- bzw. PhD-Studien an der 
WU dauern sechs Semester. Während 
die Doktoratsstudien auf Deutsch  
unterrichtet werden, sind die beiden 
PhD-Studien in „Finance“ und „Interna-
tional Business Taxation“ englischspra-
chige Programme. Mehr Infos  
unter www.wu.ac.at/phd

DIE BACHELORSTUDIEN
Die WU bietet zwei deutschsprachige 
Studien an. Beide dauern sechs Semes-
ter, umfassen 180 ECTS-Credits und ver-
mitteln im ersten Studienjahr weitgehend 
identische Lehrinhalte. Das Bachelor-
studium „Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaften“ gliedert sich im Hauptstudium 
in vier Studienzweige, die alternativ oder 
parallel absolviert werden können. Das 
Bachelorstudium „Wirtschaftsrecht“ ver-
eint rechtswissenschaftliches Know-how 
mit wirtschaftswissenschaftlichen Inhal-
ten und schließt mit einem juristischen 
akademischen Grad ab. Absolvent/inn/en  
eines WU-Bachelorstudiums verfügen 
über eine fundierte Grundausbildung, mit 
der ihnen sowohl der Einstieg ins Berufs-
leben als auch eine weitere akademische 
Ausbildung im Rahmen eines Master
studiums offenstehen. Mehr Infos unter 
www.wu.ac.at/bachelor

Das Studienportfolio
Die WU zeichnet sich durch ein breites Studienangebot aus, das der  
internationalen dreigliedrigen Studienstruktur entspricht. Das macht  
Studienleistungen über Landesgrenzen hinweg vergleichbar und fördert  
dadurch die Mobilität der Studierenden. 
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*	Beim Masterstudium „Wirtschaftsinformatik“ handelt es sich um ein auslaufendes dreisemestriges Studium nach UniStG 
(Studienplan 2002/03).

DAS STUDIENANGEBOT DER WU

BACHELOR-
STUDIEN

›	Wirtschafts- und  
	 Sozialwissenschaften (BSc WU)
	 4 Studienzweige: 
	 › Betriebswirtschaft
	 › Internationale Betriebswirtschaft
	 › Volkswirtschaft und Sozioökonomie
	 › Wirtschaftsinformatik

›	 Wirtschaftsrecht 
	 (LL.B. WU)

MASTER-  
UND LL.M.- 
STUDIEN

›	Finanzwirtschaft und Rechnungswesen (MSc WU)
›	Management (MSc WU)
›	Sozioökonomie (MSc WU)
›	Steuern und Rechnungslegung (MSc WU)
›	Volkswirtschaft (MSc WU)
›	Wirtschaftsinformatik* (MSc WU)
›	Wirtschaftspädagogik (MSc WU)

›	 Wirtschaftsrecht  
	 (LL.M. WU)

englischsprachig ›	International Management/CEMS 
	 (MSc WU & CEMS MIM)
›	Quantitative Finance (MSc WU)
›	Strategy, Innovation, and Management 
	 Control (MSc WU)
›	Supply Chain Management 
	 (MSc WU)

DOKTORATS-/  
PHD-STUDIEN

›	Sozial- und Wirtschaftswissenschaften
	 (Dr. rer. soc. oec.)

›	 Wirtschaftsrecht 
	 (Dr. iur.)

englischsprachig ›	PhD in Finance (PhD)
›	PhD in International Business Taxation (PhD)



WU CAMPUS DAYS
Bereits in den Ferien bietet die WU ihren  
Studienanfänger/inne/n im Rahmen der 
WU Campus Days die Möglichkeit, sich 
umfassend zu informieren und den WU-
Campus kennen zu lernen. Das vielseitige 
Programm umfasst Kurzvorträge und 
-präsentationen, Campusführungen und 
individuelle Beratung. Mehr Infos unter 
www.wu.ac.at/welcome

BRIDGING COURSES
Um eine Brücke zu den Inhalten des 
Studiums zu schlagen, hält die WU für 
ihre Studierenden Anfänger- und Auf
frischungskurse in diversen Bereichen 
ab. Anfängerkurse werden in den Spra-
chen Französisch, Italienisch, Spanisch, 
Russisch und Tschechisch angeboten, 
Auffrischungskurse gibt es zusätzlich in 
Englisch, aber auch in Mathematik und IT.

VORANMELDUNG ZUM STUDIUM
Für den Studienbeginn im Wintersemes-
ter können sich Studieninteressierte ab 
dem ersten Arbeitstag im Mai für die 
WU-Bachelorstudien anmelden, für den 
Studienbeginn im Sommersemester 
läuft die Frist für die Voranmeldung ab 
dem ersten Arbeitstag im September. 
Diese erfolgt elektronisch über die  
WU-Website. 

ZULASSUNG
Ein einziger Termin reicht aus, um alle  
administrativen Schritte vor dem  
Studienbeginn – von der Aufnahme  
des Studiums über die Übernahme des 
Studierendenausweises bis zum Erhalt 
persönlicher PINs und Passwörter –  
zu erledigen. Mehr Infos unter  
www.wu.ac.at/students/begin

Der Studienbeginn 
Aller Anfang ist schwer? Das muss nicht so sein. Die WU unterstützt ihre  
Studienanfänger/innen bereits vor Studienbeginn mit einer Reihe von  
Services, die den Einstieg erleichtern.
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SOMMERUNI FÜR  
STUDIENANFÄNGER/INNEN
Im September findet an der WU jedes 
Jahr die so genannte Sommeruniversität 
statt. Dabei werden ausgewählte Lehr-
veranstaltungen geblockt während der 
Ferien angeboten. Für Studierende ist 
das eine Möglichkeit, ihr Studium  
zu beschleunigen. Im Rahmen der Som-
meruni werden auch Lehrveranstaltun-
gen der Studieneingangsphase für Erst-
semestrige angeboten. So können diese 
bereits vor Beginn des ersten Semes-
ters Kurse besuchen und die entspre-
chenden Prüfungen in der Prüfungswo-
che im Oktober absolvieren.

E-LEARNING
Die elektronische Lernplattform  
Learn@WU bietet den Studierenden 
eine Vielzahl von Lernressourcen und 
ergänzt damit die Teilnahme an Lehrver-
anstaltungen. Bereits unmittelbar  
nach der Zulassung haben Studienan-
fänger/innen Zugriff auf Learn@WU.  
Die interaktive Trainingsumgebung  
mit Übungsbeispielen, Kontrollfragen 

und Musterklausuren ermöglicht es  
den Studierenden, sich optimal auf  
Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
vorzubereiten. Glossare und weiterfüh-
rende Links liefern wertvolle Anreize, 
Foren und Chats fördern den Austausch.
https://learn.wu.ac.at

SERVICES FÜR STUDIERENDE
Die WU unterstützt ihre Studierenden 
mit einer Vielzahl weiterer Services:
›› move! Der WU-Guide für Studierende 

begleitet durch das gesamte Studium, 
beginnend mit dem Übergang von 
der Schule an die Uni bis zum Studien
abschluss.

›› update! Der elektronische Newsletter 
hält die Studierenden regelmäßig auf 
dem Laufenden und informiert sie über 
Neuigkeiten aus dem Bereich Studium.

›› Student Support auf Learn@WU  
Die Student Support Area auf  
Learn@WU bietet Leitfäden und Tipps 
zu Themen wie Lernstrategien und 
Prüfungsvorbereitung, Präsentations
techniken und wissenschaftliches 
Arbeiten.



VIER PRÜFUNGEN AM BEGINN
Bereits nach fünf Unterrichtswochen 
und einer Lernwoche können Stu-
dierende zu den vier Prüfungen der 
Studieneingangsphase antreten.

DIE SCHIENEN
Um Studienanfänger/innen bei der 
Organisation ihres Studiums zu unter-
stützen, bietet die WU sowohl für die 
Studieneingangsphase als auch den 
daran anschließenden Common Body of 
Knowledge (CBK) vordefinierte Stun-
denpläne – so genannte Schienen – an. 
Innerhalb der einzelnen Schienenpläne 
gibt es keine zeitlichen Überschnei-
dungen bei Lehrveranstaltungen und 
Prüfungen und ausreichend freie Zeit 
zum Lernen und Erholen. Wer sich an 
die Schienenpläne hält, absolviert die 
Eingangsphase und den CBK innerhalb 
eines Studienjahres.  

Studieneingangsphase 
und Common Body  
of Knowledge
Beide Bachelorstudien beginnen mit einer identischen Studieneingangsphase, 
die vier Lehrveranstaltungen und Prüfungen umfasst. Wer alle vier  
Prüfungen positiv abgeschlossen hat, kann das Studium fortsetzen. 

Selbstverständlich kann nach Absolvie-
rung der vier Eingangsprüfungen auch 
ein individueller Studienplan zusammen-
gestellt werden.

LEHRVERANSTALTUNGEN UND 
PRÜFUNGEN
Die Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
der Studieneingangsphase und des CBK 
sind sowohl inhaltlich als auch organisa-
torisch weitgehend standardisiert. Für 
alle Parallellehrveranstaltungen gibt es 
identische Lehrinhalte und -unterlagen. 
Die Prüfungen werden dreimal pro 
Semester – jeweils zu Beginn, in der  
Mitte und am Ende des Semesters – 
im Rahmen von zentral organisierten 
Prüfungswochen abgehalten. Die WU 
bietet zahlreiche Lehrveranstaltungen 
auch zu Abendterminen an. Das hilft vor 
allem berufstätigen Studierenden dabei, 
Studium und Beruf zu vereinbaren.
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STUDIENEINGANGSPHASE

Betriebswirtschaftslehre Volkswirtschaftslehre Rechtswissenschaften Mathematik/Statistik

Einführung in die  
BWL (LVP)

Grundlagen der  
VWL I (LVP)

Wirtschaft im rechtlichen
Kontext – Europäisches  
und öffentliches  
Wirtschaftsrecht I (LVP)

Mathematik (LVP)

Die positive Absolvierung dieser vier Prüfungen ist Voraussetzung für alle weiteren Lehrveranstaltungen  
und Prüfungen des Studienplans.

COMMON BODY OF KNOWLEDGE

Betriebswirtschaftslehre Volkswirtschaftslehre Rechtswissenschaften Fremdsprachliche  
Wirtschaftskommunikation

Accounting & Management  
Control I (LVP)

Grundlagen der  
WL II (LVP)

Wirtschaft im rechtlichen
Kontext – Wirtschafts
privatrecht I (LVP)

1 Sprache zur Wahl:  
Englisch (LVP) 
Französisch (PI) 
Italienisch (PI) 
Russisch (PI)  
Spanisch (PI)  
Tschechisch (PI)

Accounting & Management 
Control II (LVP)

Marketing (LVP)

Personal/Führung/ 
Organisation (LVP) Einführung in die

Rechtswissenschaften* 
(LVP)Finanzierung (LVP)

Betriebliche  
Info-Systeme I (LVP)

Beschaffung/Logistik/ 
Produktion (LVP)

* Diese LV ist nur im Bachelorstudium Wirtschaftsrecht zu absolvieren. Wirtschaftsrecht-Studierende wählen zudem drei  
der folgenden vier Lehrveranstaltungen: Marketing, Personal/Führung/Organisation, Betriebliche Info-Systeme I oder 
Beschaffung/Logistik/Produktion.

An die Studieneingangsphase schließt 
der Common Body of Knowledge an. 
Es handelt sich dabei um jene Lehrver-
anstaltungen, die unabhängig von der 
Wahl der Studienzweige im Bachelor-
studium Wirtschafts- und Sozialwissen
schaften von allen Studierenden 

absolviert werden müssen. Im Bachelor-
studium Wirtschaftsrecht sieht der  
CBK eine zusätzliche Lehrveranstaltung 
aus dem Bereich der Rechtswissen-
schaften vor, dafür fällt eine Lehrveran-
staltung aus dem Bereich Betriebswirt-
schaftslehre weg.



auf eine Karriere im internationalen 
Kontext vor. Sie erlernen nicht nur zwei 
Wirtschaftssprachen auf hohem Niveau, 
sondern sammeln auch Erfahrungen 
im Ausland. Mit zwei Spezialisierungen 
(eine davon mit internationalem Bezug) 
vertiefen die Studierenden ihr Fach-
wissen in ausgewählten Bereichen. Als 
Absolvent/inn/en qualifizieren sie sich 
deshalb besonders für Tätigkeiten in 
international agierenden Unternehmen.

Studienzweig Volkswirtschaft und 
Sozioökonomie
Im Studienzweig Volkswirtschaft und 
Sozioökonomie steht die Analyse  
sozialer und wirtschaftlicher Entwick
lungen und Zusammenhänge im Vorder
grund. Nach einer gemeinsamen 
zweijährigen Basisausbildung wählen 
Studierende im dritten Jahr einen der 
beiden Schwerpunkte:  

WIRTSCHAFTS- UND  
SOZIALWISSENSCHAFTEN 
Studienzweig  
Betriebswirtschaft
Studierende des Studienzweigs 
Betriebswirtschaft erhalten eine vertie-
fende betriebswirtschaftliche Ausbil-
dung. Dabei können sie durch die Wahl 
von zwei betriebswirtschaftlichen Spezi-
alisierungen und einem weiteren Wahl-
fach individuelle Schwerpunkte setzen. 
Durch die Breite der Ausbildung haben 
Absolvent/inn/en eine Vielzahl von 
beruflichen Einstiegsmöglichkeiten, zum 
Beispiel im Controlling und Finanzwe-
sen, im Bereich Marketing/Werbung und 
Vertrieb oder im Projektmanagement.

Studienzweig Internationale  
Betriebswirtschaft
Der Studienzweig Internationale 
Betriebswirtschaft bereitet Studierende 

Das Hauptstudium
Nach dem Abschluss der Studieneingangsphase und des CBK spezialisieren sich 
Studierende der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften in ihrem Hauptstudium 
auf einen (oder mehrere) Studienzweig(e). Für Wirtschaftsrecht-Studierende 
verlagert sich der Schwerpunkt im Hauptstudium auf den Rechtsbereich.
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WIRTSCHAFTSRECHT
Das Bachelorstudium Wirtschaftsrecht 
kombiniert eine juristische Grundaus-
bildung mit einer soliden betriebswirt-
schaftlichen Ausbildung. Im Mittelpunkt 
des Hauptstudiums stehen die The-
menbereiche Privatrecht, Öffentliches 
Recht, Arbeits- und Sozialrecht, Steuer-
recht, Strafrecht und Europarecht. Ihr 
betriebswirtschaftliches Know-how ver-
tiefen Studierende im Rahmen einer Spe-
zialisierung ihrer Wahl. Absolvent/inn/en 
des Bachelorstudiums Wirtschaftsrecht 
können verantwortungsvolle Tätigkeiten 
an der Schnittstelle zwischen Recht und 
Wirtschaft übernehmen, etwa in Rechts-
abteilungen großer Unternehmen, in 
Strategie- und Planungsabteilungen oder 
in der Steuerberatung und Wirtschafts-
prüfung. Sie haben aber auch die Mög-
lichkeit, ihre akademische Ausbildung 
fortzusetzen, zum Beispiel im Rahmen 
der Kapazitäten des gleichnamigen zwei-
jährigen Masterstudiums an der WU, das 
mit dem Titel „LL.M. (WU)“ abschließt.

Mehr Infos unter  
www.wu.ac.at/programs/bachelor/wire

Im Schwerpunkt Volkswirtschaft vertie-
fen sie ihr ökonomisches Wissen und  
erlernen die Methoden der empirischen  
Sozialforschung. Im Schwerpunkt 
Sozioökonomie setzen sie sich mit 
Themen der Organisationsentwicklung 
und Prozesssteuerung auseinander. Zu 
den typischen Aufgaben in der beruf-
lichen Praxis zählt die Arbeit in Fach
abteilungen öffentlicher Einrichtungen 
oder in strategischen Stabsstellen  
großer Unternehmen.

Studienzweig Wirtschaftsinformatik
Mit dem Studienzweig Wirtschafts-
informatik wählen Studierende eine 
Ausbildung, die die beiden Disziplinen 
Betriebswirtschaft und Informations-
technologie kombiniert. Mit einschlägi-
gen Spezialisierungen vertiefen sie ihre 
IT-Kenntnisse. Absolvent/inn/en stehen 
diverse Tätigkeitsbereiche im IT-Sektor 
offen, die von der Softwareentwicklung 
bis zur Gestaltung von Informations
systemen reichen. 

Mehr Infos unter  
www.wu.ac.at/programs/bachelor/wiso



INTERNATIONALE  
SOMMERUNIVERSITÄTEN
Neben einem Auslandsstudium an einer 
Partneruniversität können die WU-Stu-
dent/inn/en auch so genannte Interna-
tionale Sommeruniversitäten besuchen. 
Dort erarbeiten sie gemeinsam mit loka-
len Studierenden (z. B. 20 Studierende 
von der WU und 20 thailändische Stu-
dierende) regionenspezifisches Wissen.
Mehr Infos unter www.wu.ac.at/io

BESTENS VERNETZT
Die Mitgliedschaft der WU in den 
beiden internationalen Hochschulnetz
werken CEMS (The Global Alliance in 
Management Education) und PIM (Part-
nership in International Management) 
fördert den Austausch der Studieren-
den zusätzlich.

WELTWEITE  
PARTNERUNIVERSITÄTEN
WU-Studierende profitieren nicht nur 
von dem internationalen Umfeld an der 
WU selbst, sondern haben zudem die 
Möglichkeit, einen Teil ihrer Studienzeit 
in einem anderen Land zu verbringen. 

Das Netzwerk der rund 220 WU-Partner
universitäten erstreckt sich über den 
ganzen Globus und reicht von Europa 
über Asien, Amerika und Afrika bis nach 
Australien und Neuseeland. Viele Stu-
dent/inn/en nutzen diese Chance: Mehr 
als die Hälfte der WU-Absolvent/inn/en  
hat bereits Erfahrungen im Ausland 
gesammelt. Auch die Studierenden an 
der WU sind international: Jede/r vierte 
kommt aus dem Ausland, und zwar aus 
über 100 verschiedenen Ländern.

Internationaler  
Austausch 
Mit mehr als 220 Partneruniversitäten weltweit und rund 1.000 Austausch
plätzen pro Studienjahr setzt die WU Maßstäbe in Sachen Internationalisierung. 
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Die Bewerbungsfrist läuft jeweils bis 
Mitte/Ende Juli. Mehr Infos unter  
www.wu.ac.at/wutopleague

WU CENTER OF EXCELLENCE
Das Center of Excellence bietet beson-
ders begabten und motivierten Master
studierenden die Möglichkeit zur 
Vernetzung und zum Austausch. Dabei 
organisieren sich die Studierenden in 
Arbeitsgruppen mit unterschiedlichen  
Themenschwerpunkten, die von 
Betreuer/inne/n an der WU unterstützt 
und von Sponsoren begleitet werden.
Mehr Infos unter www.wu.ac.at/coe

WU TOP LEAGUE
Die WU Top League ist das Förder
programm für Bachelorstudierende. 
Schüler/innen mit ausgezeichnetem 
Erfolg im Maturazeugnis können sich 
dafür bewerben. Zu Beginn jedes  
Studienjahres werden die 100 besten 
Bewerber/innen für das Programm  
ausgewählt. 

Schwerpunkte der WU Top League:
›› Coaching und individuelle Betreuung
›› Vernetzung untereinander 
›› Meetings mit Sponsorenvertreter/

inne/n und dadurch Kontakt zu  
potentiellen Arbeitgebern

›› Stammtische zu studienrelevanten 
Themen, die von Expert/inn/en an  
der WU geleitet werden 

High Potentials 
Der WU möchte besonders begabte und motivierte Student/inn/en im Rahmen 
ihres Studiums entsprechend fordern und fördern. Aus diesem Grund bietet sie 
spezielle Programme für High Potentials an.



WEITERBILDUNG
Lebenslanges Lernen ist auch an der 
WU Realität. Die WU Executive  
Academy bietet eine breite Palette  
an MBA-Programmen für Uniabsol-
vent/inn/en mit einschlägiger Berufs
erfahrung. Universitätslehrgänge,  
aber auch Firmenseminare und Work-
shops zu unterschiedlichsten Themen-
bereichen ergänzen das Angebot. 
Mehr Infos unter www.wu.ac.at/
executiveeducation

Die Breite der Ausbildung ermöglicht 
den WU-Absolvent/inn/en den Einstieg 
in unterschiedliche Berufsfelder. Später 
können sich daraus verschiedenste  
Karrieren entwickeln – vom Banker über 
den Marketingprofi bis zum Vorstand 
eines Großkonzerns. 

NACH DEM STUDIUM
Eine wichtige Schnittstelle zwischen 
WU-Absolvent/inn/en und potentiellen 
Arbeitgebern bildet das WU ZBP Career 
Center. Das Karrierezentrum der WU 
unterstützt Studierende beim Einstieg 
in die Berufswelt, indem es attraktive 
Stellen und Praktika vermittelt. Mehr 
Infos unter www.wu.ac.at/structure/
careercenter

WU-Absolvent/inn/en
Die WU ist seit über 100 Jahren die österreichische Ausbildungsschmiede für 
Wirtschaftswissenschaftler/innen im In- und Ausland. Die Liste erfolgreicher 
Persönlichkeiten, die mit einem Studium an der WU das Fundament für ihre 
Karriere gelegt haben, ist lang.
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„�Die WU bereitet die Student/inn/en ausgezeichnet auf das Berufsleben vor. Hier 
erhalten sie einen Gutteil jenes Handwerkszeugs, das sie später für eine erfolg-
reiche Laufbahn brauchen. Das zeigt sich auch in der RZB: So hat rund die Hälfte 
der in der RZB arbeitenden Akademiker/innen einen Abschluss der WU.“ 
 
Dr. Walter Rothensteiner, Generaldirektor Raiffeisen Zentralbank Österreich AG

„�Das Studium an der WU war für mich die Basis und zugleich die erste Phase 
eines interessanten Berufslebens. Die WU hat mir Grundwissen und  
Kompetenz sowie die Fähigkeit vermittelt, sowohl mein Wissen als auch  
meine Erfahrungen zielgerichtet zu verwenden.“ 
 
Dr. Wolfgang Ruttenstorfer, Aufsichtsratvorsitzender Vienna Insurance Group AG

„�Die AHS bringt eine umfassende Basisausbildung in vielen Bereichen. Wirtschaft-
liches Denken jedoch und das Erfassen der komplexen Zusammenhänge habe 
ich – verbunden mit dem notwendigen Basiswissen von der Buchhaltung bis 
zur Wirtschaftsgeographie – erst an der Hochschule für Welthandel (heute WU) 
gelernt. Dies war für mich – gemeinsam mit notwendigen Praxisjahren – eine 
wesentliche Voraussetzung für meine Aufgabe, mit 27 Jahren die Verantwortung 
für ein Unternehmen mit über 1.000 Mitarbeiter/inne/n zu übernehmen.“ 
 
Dkfm. Heidegunde Senger-Weiss, 
Aufsichtsratvorsitzende Gebrüder Weiss GmbH
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INFOS UND KONTAKT
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